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Im Rahmen einer Exkursion wird außerdem eine Besichtigung 
des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenar
beit und Entwicklung in Bonn inklusive eines Gesprächs mit 
Bundesminister Dr. Gerd Müller und der Gründerin der And-
heri-Hilfe, Rosi Gollmann, stattfinden.

Aktuelle Informationen zum Termin
der Exkursion und den übrigen Veranstaltungen

erhalten Sie unter:
senatsinstitut.de oder basis.uni-bonn.de

Rosi Gollmann
Gründerin der Andheri-Hilfe

Dr. Gerd Müller
Bundesminister für wirtschaftliche  
Zusammenarbeit und Entwicklung
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Sti ft u ng  f ü r  gem ei nwohlori enti er te  Pol itik



Von der sozialen zur „ökosozialen“ Marktwirtschaft

Die Grundbegriffe und wesentlichen Definitionen der so-
zialen Marktwirtschaft und auch der ökosozialen Markt-
wirtschaft wurden im vergangenen Semester von Wissen-
schaftlern und Praxisexperten vorgenommen. Doch wer 
sind die Akteure? Von wem wird die ökosoziale Marktwirt-
schaft in der Praxis gestaltet? Sind es der Staat und öffent-
liche Einrichtungen, die vorrangehen und die wesentlichen 
Meilensteine für den Einklang einer ebenso sozialen wie 
ökologisch gerechten Gesellschaft legen? Oder sind es 
private und halbstaatliche Akteur? Wo braucht es verbind-
liche Regelungen und wo ist ein freiwilliges Engagement 
zielführender?
Unter diesen Leitfragen steht die Lehrveranstaltung des  
kommenden Sommersemesters. Mit uns diskutieren unter 
anderem: Entwicklungsminister Dr. Gerd Müller, Ehren-
senatorin Rosi Gollmann (Andheri Hilfe), Dieter Overath 
(Fairtrade), Susanne Bergius (freie Journalistin u.a. für das 
Handelsblatt), Niels Kuijer (Nespresso Deutschland), Frank 
Breckwoldt (Ryf Coiffeur), Dirk Walterspacher (Forest Fi-
nest).
Zu unserer Seminarveranstaltung an der Universität Bonn 
„Von der sozialen zur ökosozialen Marktwirtschaft – priva-
te und staatliche Akteure“ laden wir Sie herzlich ein.

Programm 20 17

Prof. Dr. Volker Kronenberg
Universität Bonn

Studiendekan der Philosophischen Fakul-
tät und Akademischer Direktor am Institut 
für Politische Wissenschaft und Soziolo-
gie der Universität Bonn.

Dr. Christoph Brüßel
Vorstand Stiftung Senat der Wirtschaft

Lehrbeauftragter der Universität Bonn 
am Institut für Politische Wissenschaft 
und Soziologie.

Expertenvorträge Hochleistung und Menschlichkeit
01.06.2017

Frank Breckwoldt
Ryf Coiffeur

Frank Breckwoldt ist geschäftsführender 
Gesellschafter des internationalen Friseur-
Familienunternehmens Ryf. Zudem arbeitet 
er seit 1998 als Trainer für Führungskräfte.

Nachhaltigkeit als marktwirtschaftliche 
Perspektive – von der Idee zum globalen 
Geschäftsmodell
18.05.2017

Dirk Walterspacher
ForestFinest Consulting

Dirk Walterspacher ist Geschäftsführer der 
ForestFinest Consulting GmbH sowie CEO 
Europe der NatureBank, Kanada. Zudem ist er 
als Trainer für Nachhaltigkeitsmanagement 
tätig.

Verantwortung in globalen Lieferketten
13.07.2017

Dieter Overath
TransFair e.V. FairTrade Deutschland

Dieter Overath ist  Vorstandsvorsitzender von 
TransFair e.V. Das Fairtrade-Siegel, das Trans-
Fair vergibt, kennen mittlerweile 80 Prozent 
der Bevölkerung, über 90 Prozent vertrauen 
dem Siegel. Der Umsatz gesiegelter Produkte 
liegt bei rund einer Milliarde Euro.

Uhrzeit und Ort:
jeweils
von 16.00 – 18.00 Uhr in Hörsaal V
(Hauptgebäude, Regina-Pacis-Weg 1, Bonn)

Aktuelle Informationen hierzu unter:
www.senatsinstitut.de

Nachhaltig? Begriffsverwirrung und
Ignoranz bei Medien
29.06.2017

Susanne Bergius
Netzwerk Weitblick

Susanne Bergius ist selbstständige Finanz- 
und Wirtschaftsjournalistin sowie Modera-
torin in Berlin. Sie leitet und schreibt seit 
2009 das monatliche „Handelsblatt Business 
Briefing Nachhaltige Investments“.

Allgemeine Einführung in das Thema
und organisatorische Hinweise
27.04.2017

Dr. Christoph Brüßel und
Prof. Dr. Volker Kronenberg

Nachhaltigkeit und Qualität von der 
Kaffeekirsche bis zur Kapsel
11.05.2017

Niels Kuijer
Nespresso Deutschland

Niels Kujier ist Geschäftsführer bei Nespresso 
Deutschland. Für ihn gehen Qualität und Nach-
haltigkeit entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette Hand in Hand.

Freiwilliges Engagement versus
reglementiertes Engagement
06.07.2017

Dr. Christoph Brüßel und
Prof. Dr. Volker Kronenberg
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In Zusammenarbeit mit:




